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SAP Customer Center of Expertise 
– Zertifizierung für die TU Graz
Im Vizerektorat für Digitalisierung und Change Management 
war die Freude groß, als die Nachricht über die erfolgreiche 
Zertifizierung des SAP-Betriebs und der SAP-Entwicklung an 
der TU Graz als Customer Center of Expertise (CCoE) einlang-
te. Die Zertifizierung ist das Ergebnis guter Zusammenarbeit 
des SAP-Teams W. Konrad, T. Freidl, C. Madl-Hammertinger, 
E. Cucu (OE Veränderungsprozesse und Umsetzung) mit M. 
Wendler (Zentraler Informatikdienst) und den Fachabteilungen 
und stellt ein Qualitätssiegel für die kundenorientierte Betreu-
ung und Weiterentwicklung von SAP-Anwendungen dar. Um 
dem hohen Qualitätsanspruch gerecht zu werden, arbeitet das 
Team mit viel Engagement bereits an neuen Entwicklungen für 
die Digitalisierung der TU Graz.
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Preis für Chancengleichheit
Mit Preisen für Gender und Diversität zeichnete die TU Graz 
Mitarbeitende und Studierende aus, die die menschliche Vielfalt 
in Abschlussarbeiten, Forschung oder Lehre in den Mittelpunkt 
gestellt hatten. In den prämierten Einreichungen geht es bei-
spielsweise um die Chancen(un)gleichheit junger Frauen im In- 
formatikstudium, um eine Lern-App, die Mädchen für das Pro- 
grammieren begeistern soll, oder um die Frage, wie die Ar-
beitsfähigkeit älterer Arbeitskräfte in der Industrie 4.0 län-
ger und produktiver zu erhalten ist. Nähere Informationen: 

 www.tugraz.at/go/mind-the-gap-preis-2020
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TU Austria prämierte jugendlichen  
Erfinderinnengeist 
Vierzehn Schülerinnen aus ganz Österreich erhielten im Oktober an der TU Graz 
den TU Austria-Preis. Unter dem Motto „Deine Idee. Deine Erfindung. Deine Zu-
kunft“ wurden Schülerinnen ab der 9. Schulstufe aufgerufen, Ideen einzureichen, 
die das Leben einfacher, leichter und bequemer machen sowie die Lebensqualität 
verbessern. Rund 70 Einreichungen wurden von der Jury – bestehend aus For-
schenden der drei TU Austria-Universitäten TU Wien, TU Graz und Montanuni- 
versität Leoben – begutachtet. Die jungen Frauen im Alter von 15 bis 20 Jahren ent- 
wickelten innovative und nachhaltige Technologielösungen für unsere Zukunft. 
Der mit 1.000 Euro dotierte erste Platz ging an Katja Mitterbacher für ihre Idee  
einer smarten Bushaltestellenleuchte – eine umweltfreundliche und günstige  
Möglichkeit, um dunkle Haltestellen am Abend zu beleuchten. Das System wird  
bereits an zwei Bushaltestellen in Vorarlberg getestet. Weitere Informationen: 

 www.tugraz.at/go/tu-austria-preis
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„Meeting Point Dissertation“ 
Auch heuer konnte die Informationsveranstaltung „Meeting Point Dissertation“ im 
September 2020 wieder mit großem Erfolg und sehr guter Resonanz durchgeführt 
werden. Unter Einhaltung strenger COVID-19-Sicherheitsmaßnahmen wurde die 
Veranstaltung dieses Mal als Live-Hybrid-Event organisiert, wodurch zahlreiche 
interessierte Dissertant*innen entweder online oder vor Ort dabei sein konnten. 
An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, die einen 
eindrucksvollen Streifzug durch die Welt der Dissertation an der TU Graz boten, 
der von den Curricula über die Doctoral Schools bis hin zu persönlichen Erfah-
rungsberichten und Praxistipps reichte.
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http://www.tugraz.at/go/mind-the-gap-preis-2020
http://www.tugraz.at/go/tu-austria-preis

